
über die mächti-
Z ge Ausdehnung
~ der Stadt, du
g vor Verwunde¬

rn rung über das
kleine,unansehn-

«Z liche Städtlein
n Munichen. Du
^ kannst dir nicht

-D leicht einen ge-
1 walligeren Un-
Z terschied in Grö-
£ ße, Bauart und

&amp;gt; Einteilung den-
2 ken. DenMittel-
^ Punkt des Ört-
L leins bildete ein
j| Raum, ebenfn
p breit als lang,
I! ein Platz, der
H alte Markt. Auf

ihm standen die
^ Gollierkirche,
^ das Richthaus
Z und die Fleisch-
g halle. Der üb-
I rige Teil des
D Platzes war von
Z Hütten und Ver-
^ kaufsständen in
jf Anspruch ge-
£ uommert. Der
c Marktplatz war
^ nicht bloß die
g Stätte des Han-

'Z- dels, sondern
« auch der Mittel-
.o pnnkt des offent-
| liehen Lebens
i3 überhaupt, der

Schauplatz für
Gerichte und


